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Pfarrer: 

Der Friede des Herrn sei mit euch allen. G: Amen. 

 

Pfarrer: 

Es sind heute unter uns mit ihren Paten die Taufbewerber: 

 

Jakob Michaelis und Thomas Tschirpe 

 

Sie sollen heute als Katechumenen angenommen werden. Sie haben seit Advent letzten 

Jahres sich mit Themen des christlichen Glaubens beschäftigt und Gottes Ruf gehört Kind 

Gottes zu werden. So wollen sie sich nun auf den Empfang der Heiligen Taufe vorbereiten. 

Die Gemeinde nimmt sie heute als Brüder in ihre Mitte und begleitet sie auf diesen Weg 

durch Gebet. Nach frühkirchlichen Brauch geschieht dies weltweit zu Beginn der Fastenzeit 

oder in der Vorfastenzeit. Die Heilige Taufe erfolgt dann im festlichsten Gottesdienst und der 

heiligsten aller Nächte: der Heiligen Osternacht. Es ist die Nacht, die alles verändert hat, 

denn Jesus ist auferstanden von den Toten als erster unter den Menschen. Jeder, der an ihn 

glaubt und getauft wird, wird gerettet werden. Er hat am Kreuz ein Testament für uns in 

Kraft gesetzt, dass wollen diese beiden für sich in Anspruch nehmen. So zeichnen wir sie 

heute in diesem Gottesdienst mit dem Zeichen des Heiligen Kreuzes: 

 

Nimm hin das Zeichen des heiligen Kreuzes an der + Stirn und an der + Brust. 

 

Lasst uns beten. 

 

Allmächtiger, ewiger Gott, Vater unseres Herrn Jesus Christus. Siehe gnädig herab auf diese 

unsere Brüder, die im Glauben unterwiesen werden wollen. Nimm alle Blindheit des Herzen 

von ihnen und zerreiße alle bestehenden Stricke des Teufels, mit denen er sie festhalten und 

binden will. Befreie diese Brüder, die wir mit dem Zeichen des Kreuzes gesegnet haben,  von 

der Macht des Bösen und lass sie täglich zunehmen in der Erkenntnis deiner Gebote, damit 

sie der heilsamen Gnade deiner Taufe würdig werden und dir in der Christenheit mit Freude 

dienen. Das bitten wir, durch Jesus Christus, unseren Herrn. G: Amen 

 

So steht geschrieben im Evangelium nach Matthäus im 11. Kapitel: 

 
25  Zu der Zeit fing Jesus an und sprach: Ich preise dich, Vater, Herr des Himmels und der 

Erde, dass du dies Weisen und Klugen verborgen hast und hast es Unmündigen offenbart. 
26 Ja, Vater; denn so hat es dir wohlgefallen. 27  Alles ist mir übergeben von meinem Vater, 

und niemand kennt den Sohn als nur der Vater; und niemand kennt den Vater als nur der 

Sohn und wem es der Sohn offenbaren will. 28 Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und 

beladen seid; ich will euch erquicken. 29 Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir; denn 

ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so werdet ihr  Ruhe finden für eure Seelen. 
30 Denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist leicht. 
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Lasst uns unseren Glauben bekennen und vernehmt den Glauben der Kirche 

 

Credo (EG 804) 

 

Lasst uns beten. 

 

Allmächtiger, ewiger Gott, du hast diese Brüder zu deiner Gemeinde berufen: Erleuchte und 

heilige sie durch deinen Geist. Lass sie wachsen in deiner Erkenntnis, dass sie nicht durch 

falsche Lehre verwirrt oder durch Versuchung von deinem Weg abgebracht werden. Hilf 

ihnen zum wahren Glauben und dass sie zum Segen der heiligen Taufe gelangen. Durch Jesus 

Christus, unseren Herrn. G: Amen. 

 


